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Puck Falk, ©anf unb ©rufj. D. v. B. gtetcftfaUS S3itberibeen
füllten minbeftens einen Sag frütjer eintreffen! H. P., Zeh. SBirb ge=
Iegentfidj Verroenbung finben, nad) gefinber Stnroenbung ber %Me.
F. Coth. @8 ift Ja fetjr erfreutldj oon Sfjnen, uns auf ben ricf)ttgen
SBeg" bringen gu roollen; aber roie ber SJtenfdj in feinem bunffen ©range*
ift audj ber Stebelfpalter fidi beS redjten SBegeS roo&f beroufjt"; roir fefjen
unS bafjer oeranfafjt ifjre SBegroeifcrbienfte auf baS entfdjiebenfte abgu=
fefjnen Benz. SlefjnlidjeS, aber fefjr frappant äfjntictjeS fdjon bageroefen.

Epikur. ©ie finb bodj ein beneibenëroerter Dptimift, aber roeStjatb ifjre
gute Stimmung in fo fcfjtrd)ten Steimen ifjren fo getiebten SJÎitmenfdjen
gur Kenntnis Bringen? ©aS ift mir eine nette ßiebe. Rhenanus. Sie
Befürdjten, bafj rotr Sie auSfadjen roerben 1 Unb rueSBatb benn? Sin Stjren
fjumoriftifdjen (Stnfenbungen ftnben roir burdjauS nidjts fomifdjeS; baS ift
traurige SBafjrfjeit. Alpenfex. SBenn ©ie aud) auf fo fdjroadjen güfjen
ftetjen roie ifjre Stofe, bann fönnen roir SSfjnen nidjt raten baS SJtatterfjorn
ober gar ben ©efifon gu befteigen. A. K. SBebauern ifjrem SBünfdje
nidjt entfpredjen gu fönnen. C. L. Bern. Qfjre gufdjrift f)at uns redjt
gefreut. SSet ©efegenfjeit fott biefeS Sfjetna roieber betjanbelt roerben'

Brun II RH Hotel u. Pension Hirschen
WllHUlli vis-à-vis der Laudangsbrücke.

Grosse Terasse. Beste Verpflegung. Pensionspreis von Fr. 6. an. Elektr.
Licht. Telephon. Das ganze Jahr offen. Stallung. Prospekte gratis. 124

Der neue Besitzer: J. Hess, langjähr. Concierge im Hotel Schweizerhof, Luzern.

ZURICH I
(Stadelhofen)

Nächst

Stadt- und Corso-Theater.

Jramwau, bis zum J{ause.

HOTELt & PENSION

FALKENSTEIN
Gute Küche. * Reelle Weine.

<> Münchner Bier. I18

Elektrisches Licht. Civile Preise.
J. Pfenninger-Arber, Propr.

Odol -Ode.
3d) roift ein ßteb gu beinem Sßreife fingen,
Unb tönen foff eS in bie SBeite ftingen,

Dbot!

©em eblen ©änger frifdjen SJtunb oerteifjft bu,

3n ©fang unb Steinfjèit Qaljn unb ©aumen roeift bu,
Dbof

Sludj ßipp' unb gunge fpüren beinen ©egen,
SJon beinem Stafj geftärft gu freier'm Stegen,

Obol!

©em Sltem gibft bu feufdjen ©uff ber SBfume

SBaS foE id) fagen nodj gu beinem Stufjme,
Dbof 1

D, tnögft bu jebem SJtenfdjenmunb auf ©rben
@in CueE ber grifdje unb ©efunbfjeit roerben,

Dbot! 120

J. Knecht
Schuhmach. -Wassgeschäft

Zürich
KSsernenstrasse 21

Spezialität in
Reitstiefeln

für Offiziere,
Unteroffiziere ».Soldaten

in allen Ordonnanzen
Neueste u. elegant.Formen

Feinste Handarbeit
aller Arten Schuhwaren

nach Mass
Grosses Lager in Sporre

v|. Reparaturen prompt und b iiiig. st/

Verlangen Sie überall

Stahl-
Spähne

Adler-Marke
Dieselben werden durch Ihre
Schärfe, Elastizität,
Haltbarkeit allen andern Marken
des In- und Ausl- vorgezogen.

DEPOtfiBT Parquet- u.

Möbel-Wichse

Diamantglanz
erzeugt ohne das mühsame
Blochen, nur mit weichem Wolltuch
abgerieben, den schönsten und
haltbarsten Glanz. 125

Alleiniger Fabrikant :

J.M.Bader,

34

Conditorei Sprüngli
ZÜRICH

am Paradeplatz

Haus ersten Ranges
Fabrikulederlage d. Chocoladen von

Lindt & Sprüngli

Thee-Handlung

.Allright" Motorzweirad mit F. N.-Motcr Fr. 850

Automobiles
\ de GrandesMarques

à cô%é du Théâtre

\?t\R1CH

Ufcosohl oss

114

Schreibmaschine
"SMITH PREMIER"
****************

Weltausstellung Paris 1900
Höchste Auszeichnung : GRAND PRIX

Wer e"ine Schreibmaschine zu kaufen

beabs i cht igt versäume in seinem

eigenen Interesse nicht zuvor
auch die SMITH PREMIER zu prüfen.

Kostenfreie Probelieferung!

The SMITH PREMIER TYPEWRI TER Co

Bern, Schwanengasse 4.

Photograph. Atelier Victoria" Neu eröffnet!

Inhaber: E. und H. Lichtenstein
12 Cabinet-Bilder Fr. 6.80
12 Visit-Bilder Fr. 2.80
MM in wirklich künstlerischer Ausführung.

Zürich Limmatquai 22 (Eingang Hirschengasse)

für Haltbarkeit übernehme jede Garantie. 112

Kinder-Aufnahmen, Gruppen, sowie Vergrösserungen nach jedem Bilde.

und Täglich, auch Sonn- Feiertage von 96 Uhr geöffnet. Personen-Aufzug.

puok i^silc. Dank und Gruh. l». V. s. gleichfalls, Bilderideen
sollten mindestens einen Tag früher eintreffen! I-I. k>., 2<-r>. Wird
gelegentlich Verwendung finden, nach gelinder Anwendung der Feile.
5. cîotri. Es ist ja sehr erfreulich von Ihnen, uns .auf den richtigen
Weg" bringen zu wollen; aber wie .der Mensch in seinem dunklen Drange'
ist auch der Nebelspalter sich des rechten Weges wohl bewuht"; wir sehen
uns daher veranlaht ihre Wegweiserdienste auf das entschiedenste
abzulehnen Ssni. Aehnliches, aber sehr srappant ähnliches schon dagewesen.

epikue. Sie sind doch ein beneidenswerter Optimist, aber weshalb ihre
gute Stimmung in so schlechten Reimen ihren so geliebten Mitmenschen
zur Kenntnis bringen Das ist mir eine nette Liebe. klionsnus. Sie
befürchten, dah wir Sie auslachen werden! Und weshalb denn? An Ihren
humoristischen Einsendungen finden wir durchaus nichts komisches; das ist
traurige Wahrheit. »Ipvntsx. Wenn Sie auch auf so schwachen Fühen
stehen wie ihre Verse, dann können wir Ihnen nicht raten das Maiterhorn
oder gar den Helikon zu besteigen. - 4. X. Bedauern ihrem Wunsche
nicht entsprechen zu können. O. vorn. Ihre Zuschrift hat uns recht
gefreut. Bei Gelegenheit soll dieses Thema wieder behandelt werden'

LrUNNKN MI ll. ?«W tàcàn-â^à AâKKKRìFKK» vr«-à-vrs cker- I.-iukk»»Z«brüc>/r<
tirasse lerssse. Zeste Verpliegung. Pensionspreis von pr. k. an. Ulektr.

t.ielit. leiepbon. vas ganze là àn. Ztaiiung. Prospekte gratis. 124
0er neue !Zesit?er: ^. /kss«, IsngMkr. Ocmoierge im tiotoi îZcàeàrbot, Uuîern.

(Ftaciellroien)
»lseiist

Iramwsu. dis ?um Muse.

(Zute Kücbe. keelle Weine.
Mnckner vier. "5"> l>8

^lektriseties l.iclit. Livile preise.
^. pfenninxer-^rber, ?ropr.

Ich will ein Lied zu deinem Preise singen,
Und tönen soll es in die Weite klingen,

Odol!

Dem edlen Sänger srischen Mund verleihst du,

Jn Glanz und Reinheit Zahn und Gaumen weist du,
Odol

Auch Lipp' und Zunge spüren deinen Segen,
Von deinem Nah gestärkt zu freier'm Regen,

Odot!

Dem Atem gibst du keuschen Dust der Blume
Was soll ich sagen noch zu deinem Ruhme,

Odol!

O, mögst du jedem Menschenmund aus Erden
Ein Ouell der Frische und Gesundheit werden,

Odol! 126

SctiuNmsà-VszsgsscriSIt
Surick

Knssrusnstrn.S'io 21

Snàiàlilàt in
»sirstisfsiri

kür <Zkki?iere.
Ilnterokkàiere u.Sviilàn

Neueste u. enegsmi. Normen

nzcN ivwss
<Zr»»8e5 r.»Ken in Sporre

vi, Keparsturen prompt unà o illix. v>

Và^ilSieiibei'itlI

vieseiben «ercten ciurob iiirs
SckLrfe, Llasti^it-it, Naît-
darksit siien sniiern iVtsrken
cies In- unc! àusi- vorgezogen.

parquet- u.

ciicn. nur mit veiciiem >Vniituci>

Alleiniger fsbi-ikgnt

^. IVI. Laciez

Lonllitvl'ki 8pnüngli

sm k>»rs<iepi»t!

I?!tdi'iitlllöilöi'lir^ à. Ldoàà von

>.inclt S Sprüngli

l'tiSs^rieìriâlurig

./ìlli-igkt" IVIoto^weii-acl mit p. iV-IVloioi- p,-. 35V

àoìomodites

^Micil
l^dos^kl OSS

114

SclTi'sidmsscliIrtS
Wsl-dsliss-bslluniZ! ?Äi-is 1900

VVsr s'iils Sclirs idmasLliins 2U ìiÂU-
Isn dssds 1 ckl. IjAi vsrsàums irissl-
iism siUsrisri Inrsi-ssss n1c2ki ^uvor

XoLisn^rsis ?rods 1 1 s 5srun!?

L s r n SclivvarisiiUas ss 4.

?dàWd.à .Mm"
Inkaber: ^. uncj ». I.ioliîenstoin

12 Oadinet-Silà k^r. 6.S0
12 Visît-Si^er 2.S0

^UIîA^^A t.immatqua! 22 (Eingang ttii-8elienga88e)

l^ür stslbt>srì«Sit: üt>err>errrrrs zsÄs Osrsrrtie. 112

^incier-^ufnatimkn, Kruppen, àe Vergi-oZZerungen Med ^jeà Là,
Ullis I-Med, ilucd Svllll- keilZklilZö von gö vdr ZöölflllZl. kmoiM-âàG
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